Gutachten 366-0407-19-WIRD

zur Erteilung der ABE 51472

ANLAGE: 12

Hersteller: DBV Wiirzburg GmbH

Radtyp: DBV 5SP 001 6,5JX1

Stand: 13.11.2019

TUVY

AUSTRIA

Raddaten:

Radgrofe nach Norm

Fahrzeughersteller

161/23X16 H2

: DAIMLER (D), RENAULT

Einpreftiefe (mm)

143
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Lochkreis (mm)/Lochzahl  : 108/5 Zentrierart : Mittenzentrierung

Technische Daten, Kurzfassung

Ausfihrung Ausflhrungsbezeichnung Mittenl |Zentrierring- | zul. zul. gultig

och werkstoff Rad- |Abroll |ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf.  |Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

DA6HK43BGP |ET43 5X108 @74,1 - @60,1 60,1 Kunststoff 670| 2025| 05/17

601

DABHK43SXX |ET43 5X108 @74,1 - 60,1 60,1 Kunststoff 670| 2025| 05/17

601

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, miissen nach Anbau der

Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke

von 50km hingewiesen werden.

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller
Befestigungsteile
Zubehor

: DAIMLER (D)
: Kegelbund-schrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
: Zubehorkit: 49352;

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm
Verkaufsbezeichnung: CITAN
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
X €2*2007/46*0129*.., |55-85 |205/50R1691 ([120;5GG kurzer Radstand,;
€2*2007/46*0130*.. 205/55R16 120; 51G langer Radstand;

Frontantrieb;

10B; 11B; 11G; 11H;
51A; 7TMH; 71C; 71K;
721; 725; 73C; 74A;
74P

Im Fahrzeug vorgeschriebene Fahrzeugsysteme, z. B. Reifendruckkontrollsysteme, mussen
nach Anbau der Sonderrader funktionsfahig bleiben.

Der Fahrzeughalter muss auf die Kontrolle des Anzugsmoments der Befestigungsmittel nach einer Wegstrecke

von 50km hingewiesen werden.
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Gutachten 366-0407-19-WIRD
zur Erteilung der ABE 51472

ANLAGE: 12
Hersteller: DBV Wiirzburg GmbH

Radtyp: DBV 5SP 001 6,5JX1
Stand: 13.11.2019

TUVY

AUSTRIA

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller

Befestigungsteile

Zubehor

Befestigungsteile

Zubehor

Anzugsmoment der Befestigungsteile

- RENAULT
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: Kegelbund-schrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : G; IM; W; FW
. Zubehorkit: 49352;

: Kegelbund-schrauben M14x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,

far Typ : M
: Zubehorkit: 49376;

100 Nm fur Typ : G
110 Nm far Typ : FW; M; W
130 Nm fur Typ : IM

Verkaufsbezeichnung: KANGOO

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

FW N196 50-84 |195/60R16 89 |REF; 5FM nicht Nv250; Nicht

W €2*2001/116*0364*.., 195/60R16 93H |REF Kangoo Be Bop; Nicht
€2*2007/46*0006*.. Kangoo Rapid

Compact;
Frontantrieb; nicht
m.erhdhter
Bodenfreiheit;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 7TME; 71C;
71K; 721; 725; 73C;
T4A; 74P; 77E; 4B2

Verkaufsbezeichnung:

RENAULT LAGUNA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

G €2*98/14*0206*.. 66-152 [205/55R16 51G 10B; 11B; 11G; 11H;
205/60R16 51G 12A; 51A; 7AP; 71C;
215/55R16 93 71K; 721; 725; 729;

73C; T4A; 74P; 76U,
SBH

Verkaufsbezeichnung: RENAULT MEGANE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

M €2*98/14*0272*.. 110 205/55R16 91 Kombi (Grandtour);
215/55R16 93 Cabrio; Stufenheck;

Steilheck;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71C; 71K;
721;725; 729; 73C;

T4A; 74P; 76U; 83A;
4B1
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zur Erteilung der ABE 51472

Gutachten 366-0407-19-WIRD _V

ANLAGE: 12 Radtyp: DBV 5SP 001 6,5JX1 AUSTRIA
Hersteller: DBV Wiirzburg GmbH Stand: 13.11.2019
Seite: 3 von 5
Verkaufsbezeichnung: RENAULT SCENIC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  [kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
JM €2*2001/116*0274*.. |83-110 |205/60R16 92 kurzer Radstand;
215/55R16 93 langer Radstand;

10B; 11B; 11G; 11H;
12A; 51A; 71C; 71K;
721; 725; 729; 73C;

74A; 74P; 4B1

Auflagen

10B)

11B)

11G)

11H)

12A)

120)

4B1)

4B2)

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind, mit
Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu entnehmen. Die fir M+S Reifen
zulassige Hochstgeschwindigkeit ist im Blickfeld des Fahrzeugfihrer sinnfallig anzugeben und im Betrieb
nicht zu Gberschreiten.Die zulassige Achslast des Fahrzeuges darf nicht gréf3er sein als das Zweifache
der auf Seite 1 dieser Anlage angegebenen Radlast unter Berlicksichtigung des angegebenen
Abrollumfanges.

Wird eine in diesem Gutachten aufgefuhrte Reifengrof3e verwendet, die nicht bereits in der
Fahrzeuggenehmigung fiir diesen Fahrzeug-Typ/ -Variante/ -Version bzw. Fahrzeugausfiihrung genannt
ist, so sind die Angaben Uber die Reifengré3en in den Fahrzeugpapieren bei der nachsten Befassung mit
den Fahrzeugpapieren durch die Zulassungsstelle unter Vorlage der Allgemeinen Betriebserlaubnis
bzw. der Abnahmebestétigung nach §19 Abs. 3 der StVZO berichtigen zu lassen. Diese Berichtigung ist
dann nicht erforderlich, wenn die ABE des Sonderrades eine Freistellung von der Pflicht zur Berichtigung
der Fahrzeugpapiere enthalt.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern muf3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksdnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuhrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, daf3
nur Reifen mit gleich groem Abrollumfang zulassig sind.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristmaoglichkeit im Gutachten aufgefihrt ist.

Fur diese Umrlistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Auflagen zu Reifen" sind die dort
aufgefuhrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Die Verwendung von feingliedrigen Schneeketten, die nicht mehr als 13 mm (einschlie3lich
Kettenschloss) auftragen, ist nur an der Achse, die in der Betriebsanleitung des Fahrzeuges genannt
wird, moglich.

Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: 40 700 55 78R (nur wenn auch original verbaut) ist zuldssig. Das System muss gemal3 den
Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachrtstkontrollsystem verwendet
werden.

Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: 40 700 16 28R (nur wenn auch original verbaut) ist zuldssig. Das System muss gemal den
Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachristkontrollsystem verwendet
werden.
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Gutachten 366-0407-19-WIRD —
zur Erteilung der ABE 51472 V

ANLAGE: 12 Radtyp: DBV 5SP 001 6,5JX1

Hersteller: DBV Wiirzburg GmbH Stand: 13.11.2019 AUSTRIA

Seite: 4 von 5
51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfiilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiberwachungssystem zulassig.

51G) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn diese Reifendimension in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaRig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist. Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Hinweise und die Empfehlungen
des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung dieser ReifengréRe zu beachten.

5FM) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1160kg.

5GG) Die Verwendung dieser Reifengrol3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 1230kg.

71C) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgeninnenseite nur Klebegewichte angebracht
werden.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

721) Esist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht iber den Felgenrand hinausragen. Es sind die Montagehinweise des
Ventilherstellers zu beachten.

725) Bei Fahrzeugen mit einer bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit tlber 210 km/h sind nur
Metallschraubventile zuléssig. Es sind die Montagehinweise des Ventilherstellers zu beachten.

729) Bei Fahrzeugen mit serienmaRigen Reifenfulldruckkontrollsystem mit Druckmesssensor am Rad kann
das serienmaRige System verwendet werden, wenn beim Einbau in Sonderrader die Hinweise des
Fahrzeugherstellers bzw. des Systemherstellers und bei nachgeristeten Reifenfulldrucksensoren die
Einbauanleitung des Teileherstellers beachtet werden.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmé&figen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

76V) Die Verwendung dieser Radgrofe ist nicht zulassig an Fahrzeugausfuhrungen, die serienmagig laut
COC-Papier (EG-Ubereinstimmungserklarung) als kleinste Radgréfze mit 17-Zoll-Radern ausgeriistet
sind. Optionale Bremsen kdnnen einen gréReren Mindestdurchmesser erfordern.

77E) Das indirekte Reifendruckkontrollsystem ist zu kalibrieren. Es ist dafiir den Ausfiihrungen der
Bedienungsanleitung Folge zu leisten.

7AP) Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: 40 00 126 31R (nur wenn auch original verbaut) ist zulassig. Das System muss gemanR den
Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachristkontrollsystem verwendet
werden.

7ME) Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: 40 700 99 87R (nur wenn auch original verbaut) ist zuldssig. Das System muss gemaf den
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Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachristkontrollsystem verwendet
werden.

7MH) Die Verwendung des vom Fahrzeughersteller verbauten Reifendruck Kontrollsystems mit Sensoren Art.
Nr.: A 453 905 17 01 (nur wenn auch original verbaut) ist zulassig. Das System muss gemanR den
Herstellerangaben kalibriert werden. Alternativ kann ein geeignetes Nachristkontrollsystem verwendet
werden.

83A) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfilhrungen mit Bremsscheibendurchmesser 300mm
an der Hinterachse nicht zulassig.

REF) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaf3ig mit der
Reifengrof3e 195/65R15 ausgeristet sind.

SBH) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfiihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 308 mm
(Dicke 25 mm bzw. 28 mm, innenbeliftet) an der Vorderachse nicht zulassig.
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